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Friedenspalast im Haag. Entwürfe zu einem Friedenspalast im
Haag, der nahe dem Haager Wald geplant wird, sollen auf dem Wege
eines internationalen Preisausschreibens erworben werden. Die Kosten des

Palastes, zu denen Carnegie 7,5 Mill Fr. gestiftet hat, sind auf rund
8 Mill. Fr. veranschlagt. Als Vorbild für den Friedenspalast ist der Brüsseler
Justizpalast gedacht.

Die Bahn Locarno-Pontebrolla-Bignasco schreibt mit Termin auf
21. November die Ausführung der Unterbauarbeiten in zwei Losen, von
Locarno nach Maggia und von Maggia nach Bignasco aus; der.Gesamt¬
kostenvoranschlag beläuft sich auf 850000 Fr.

Der „Temple de l'Abellle" in La Chaux-de-Fonds, eine im
westlichen Stadtviertel von Architekt Reutter mit einem Kostenaufwand von
230000 Fr. in romanischem Stile erbaute Kirche, ist am 6. November
eingeweiht worden.

Von der Fachpresse. Herr Ingenieur Siegfried Herzog ist aus den
Diensten der Maschinenfabrik Oerlikon getreten, um sich ausschliesslich
der Redaktion der Schweizerischen Elektrotechnischen Zeitschrift und seinen
sonstigen technisch-literarischen Arbeiten widmen zu können.

Die neue katholische Garnisonskirche in Ulm, erbaut von
Baudirektor Max Meckel in Freiburg i. B., ist am 8. November feierlichst
eingeweiht worden.

Konkurrenzen.
Schiffshebewerk bei Prerau im Zuge des Donau-Oder-Kanales.

(Bd. XLI, S. 230; Bd. XLIII, S. 196 und Bd. XLIV, S. 149 und 224.)
Unsere Mitteilungen auf Seite 224 d. Bl. über das Ergebnis dieses
Wettbewerbs ergänzen wir nach den weitern Bekanntgaben dahin, dass der
erste Preis von 100 000 Kronen dem Entwurf einer längsgeneigten Ebene
Nr. 114, mit dem Kennwort Universell« erteilt wurde, dessen Verfasser
die folgenden Werke sind: Erste böhmisch-mährische Maschinen-Fabrik in
Prag; Maschinenbau-Aktiengesellschaft vormals Breitfeld, Daniek & Co. in
Prag; F. Ringhoffer in Smichow; Skodawerke A.-G. in Pilsen; Oesterreich.
Siemens-Schuckert-Werke in Wien.

Den zweiten Preis von 75 000 Kronen erhielt der Entwurf einer auf
dem Unterwasser ruhenden, drehbaren Trommel mit zwei röhrenförmigen,
seitlich verschliessbaren Schiffströgen. Nr. 85. Kennwort »Habsburg«. Die
Verfasser sind: Ingenieur August Umlauf, Ingenieur Ludwig Ritter von
Stockert, Regierungs- und Baurat C. Oßermann, Wilhelm Ritter von Doderer,
Oesterreichische Siemens-Schuckert-Werke, Maschinenfabrik Andritz A.-G.,
Vereinigte Maschinenfabriken Augsburg und Maschinenbau-Gesellscliaft Nürnberg,

A.-G.

Ein dritter Preis, wofür 50000 Kronen ausgesetzt waren, wurde
nicht verliehen; dagegen wurden verschiedene Entwürfe zum Ankauf e?n-

pfohlen, nämlich:
1. Entwurf einer längsgeneigten Ebenet Nr. 91, mit dem Kennwort

»Industria Austriaca«. Dessen Verfasser sind: Witkowitzer Bergbau und

Eisenhüttengewerkschaft in Witkowitz; Erste Brünner Maschinenfabrik-Gesellschaft
in Brunn; Brünn-Königsfeider Maschinenfabrik der Maschinen- und

Waggonbaufabriks-Aktiengesellschaft in Simmering; Aktiengesellschaft R. Ph.
Waägner in Wien; Oesterreichische Unions-Elektrizitätsgesellschaft in Wien ;

Ingenieur Gridl, Brückenbaugesellschaft in Wien; Josef Pauker Sf Sohn in
Wien; A. Freissler, in Wien; Ernst Krackhart in Brunn; Aktiengesellschaft
für Maschinenbau vormals Brand Sf Lhuillier in Brunn.

2. Entwurf einer längsgezogenen Ebene, Nr. 143, mit dem Kennwort
»Securitas«. Als Verfasser sind genannt: Vereinigte Elektrizitätsgesellschaft
Societe Francaise de Constructions Mecaniques, Anciens Etablissements »Cail»
in Paris; Redlich Sf Berger in Wien ; Maschinenfabrik Andritz; Direktion der
Erzherzoglich Friedrichschen Berg- und Hüttenwerke in Teschen.

3. Entwurf einer Sparschleuse, Nr. 193, mit dem Kennwort »Renaissance!,

von den Verfassern: Ingenieur Josef Anton Spitzer., Ingenieur
Anton Schnell, Ingenieur Adolf Schuster, Ingenieur August Nowak, Maschinenfabrik

F. X. Komarek.
Ausserdem wurden zur besondern Würdigung von Einzelheiten

empfohlen:
Entwurf Nr. 115 mit einer Schleuse mit wasserverdrängendem

Schwimmer. Kennwort: »Ohne Maschine«. Verfasser: Bauinspektor Schnapp
in Berlin; Gerstenbergk-Zech in Berg-Sulza; Reg.-Baumeister Bruno Schulz
in Charlottenburg.

Entwurf Nr. 153 mit längsgeneigter Ebene. Kennwort: »Magnetkraft«.
Veifasser: Albert Hundt, Ingenieur in Plauen i. V.

Entwurf Nr. 145 mit einer Sparschleuse. Kennwort: »Ziehet, ziehet,
hebt«. Verfasser: Ingenieur Karl Pollak in Wien, Ingenieur Ignatz Pottak
in Wien, Albert Milde Sf Co. in Wien und A.-G. Wayss Sf Co. in Wien.

Entwurf Nr. 201 mit einer Sparschleuse. Kennwort: »Pourquoi
vouloir faire aller les bäteaux sur des rails ?« Verfasser: Ivan ^Wilhelm in
Gap (Frankreich).

Entwurf Nr. 162/231 mit einer längsgeneigten Ebene. Kennwort:
»Labor improbus omnia vincit«. Verfasser: Dayde Sf Pille, Ingenieurs-Con-
strukteurs in Creil (Frankreich).

Redaktion: A. WALDNER, A. JEGHER, DR. C. H. BAER
Dianastrasse Nr. 5, Zürich II.

Vereinsnachrichten.
Gesellschaft ehemaliger Studierender

der eidgenössischen polytechnischen Schule in Zürich.
Stellenvermittlung.

Gesucht ein Chemiker, welcher als technischer Direktor eine
Steinzeugröhren-Fabrik, die auch Ofenkacheln und andere Thonwaren erzeugt,
selbständig zu leiten hätte. (x374)

Gesucht für ein demnächst in der Schweiz zu eröffnendes Gips- und
Alabasterwerk ein technischer Direktor, der schon in ähnlicher Stellung mit

(1375)
Das Bureau der G. e. P.,
Rämistrasse 28, Zürich.

Auskunft erteilt

Submissions-Anzeiger
Termin Auskunftstelle Ort Gegenstand

14. Novbr.

16.
16,

17
18. »

18. »

19.

20.
20.
20.

20.
20.
21.

30.

5. Dezbr.

Bureau des Stadtingenieurs

Johs. Rohner
jaltenwohnerkanzlei

Pfarramt
Gemeinderatskanzlei

A. Betschon, Architeht
H. Hardmeier, Präsident

der Wasserversorgungsges.
Kantonsbauamt

Gebr. Buchli
Ingenieur des V. Bezirks

Kantonsbauamt

Mathias Guthauser
Baudirektion

Bureau der Eisenbahn-Ges.
Locarno-Pontebrolla

Oberingenieur des Kreises I
der S.B.B.

Bureau des Strasseninspektors

Stadtingenieur

Oberingenieur des Kreises III
der S.B.B.

Zürich, Stadthaus

Walzenhausen (App.)
Unterägeri (Zug)
Schötz (Luzern)

Schlieren (Zürich)
Baden (Aargau)

Zumikon (Zürich)

Bern

Versam (Graubünden)
Biel (Bern)

Bern

Zeiningen (Aargau)
Uri

Locarno (Tessr5jM|

Lausanne

Liestal (Baselland)

Zürich, Stadthaus

Zürich,
alter Rohmaterialb.

Sämtliche Unterbau- und Hochbauarbeiten zu einer neuen Schmutzwasserpumpstation
und Transformatorenstation an der Zellerstrasse in Wollishofen-ZUrich.

Erstellung einer Schiessanlage mit Schützenhaus und Scheibenstock in WalzSiausen.
Erdarbeit für zwei Teilstücke der neuen Strasse nach Hinterwald.
Erstellung einer Zementröhren-Kanalisation um die Pfarrkirche in Schötz.
Korrektion des sogenannten Brandweges; 650,?» lang, 6 m breit.
Glaser-, Schreiner- und Installationsarbeiten für einen Neubau.
Erstellung von zwei Reservoirs zu 100 m3 und des Ortsnetzes von 1800 m Länge

nebst Schiebern und Hydranten für die Wasserversorgung Zumikon.
Schreiner-, Schlosser-, Glaser-, Gipser- und Malerarbeiten für den Neubau bei der

Erziehungsanstalt Landorf.
ZimmeS Schreiner- und Glaserarbeiten zu einem grössern Neubau in Tenne.
Bau eial|j|||tren Strasse von Mett nach Orpund. Länge 2100 m.
Schreiner-, Schlosser-, Glaser-, Gipser- und Malerarbeiten für den Neubau bei der
Bgfiffziehungsin&talt Aarwangen.
Erstellung einer neuenMVeganlage von Zeiningen nach Eigenrieig .Länge 1865 m.
Erstellung der Sperre Nr. 4 der Schächenbachverbauung unter Spiringen.

illleiten samt Zubehör für den Unterbau der Linien Locarno-Pontebrolla-Bignasco.
Voranschlag 850000 Fr.

Erd- und Maurerarbeiten zur Erweiterung des Bahnhofes St. Maurice. 89000 «
Abtrag und 4400 m* Mauerwerk.

Korrektion der Baselstrasse in Allschwil auf^^^Knge von 2192 m. Erdbewegung
5776 m3, Steinbettun|»p88o m3, Schotter 3558 m3, Betonarbeiten 1032 m* usw.

Erstellung der maschiHlen Einrichtung (Dauerpumpwerk mit elektrischem Antrieb
und Reservepumpe mit Gasmotorantrieb) sowie der eisernen Rohrleitungen für die
Schmutzwasserpumpstation in Wollishofen.

Lieferung und Montierung der Eisenkonstruktion einer Lokomötivdrehscheibe von 18 tu
Durchmesser mit 120 / Tragkraft im Bahnhof Brugg.
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